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Der Kautschuk-Spezialist
Kompetenz in Nachhaltigkeit und Design – nora® Kautschuk-Bodenbeläge 
Weinheim, Januar 2019 – Die nora systems GmbH entwickelt, produziert und vermarktet hochwertige elastische Bodenbeläge und Formtreppen sowie Schuhkomponenten unter der Marke nora®. Das Unternehmen mit Stammsitz in Weinheim entstand 2007 aus der Freudenberg Bausysteme KG und prägt seit vielen Jahren als Weltmarktführer die Entwicklung von Kautschuk-Bodenbelägen. 2017 erwirtschaftete nora systems mit mehr als 1.000 Mitarbeitern einen Umsatz in Höhe von 229,1 Millionen Euro. 2018 wurde nora systems von Interface Inc., Atlanta (USA), erworben. Interface ist der weltweit größte Hersteller von modularen Teppichfliesen für den Objektbereich.
Die Produktion der nora Bodenbeläge beginnt im Jahr 1950 auf einer alten Vulkanisierungsmaschine im Freudenberg-Werk. Die Weinheimer Traditionsfirma, die seit den 1930er Jahren Dichtungsmanschetten und Schuhsohlen aus Kautschuk fertigt, sucht nach einem weiteren Standbein und entscheidet sich für die Herstellung von Kautschuk-Bodenbelägen. Namensgeber für die neuen Produkte ist der Erfinder der Kautschukrezeptur, der Chemiker Dr. Nürnberger (lateinisch: norimbergensis). 

Mit einem Marktanteil von über 80 Prozent in Deutschland und mehr als 50 Prozent weltweit ist nora systems heute Weltmarktführer für Kautschuk-Bodenbeläge. Der Schwerpunkt der Geschäftstätigkeit liegt auf den Marktsegmenten Gesundheitswesen, Bildungswesen, Industrie, Transportwesen und Öffentlicher Bau. Überall auf der Welt stehen nora Bodenbeläge der Produktlinien norament und noraplan für Qualität „Made in Germany“.

Kreative Raumgestaltung mit innovativen Designs

Die Basis der nora Bodenbeläge bilden hochwertige Natur- und Industriekautschuke, die mit  Mineralien aus natürlichen Vorkommen und weiteren Komponenten wie umweltverträglichen Farbpigmenten gemischt, zu Rohlingen ausgezogen, gepresst und anschließend mit Hitze und hohem Druck vulkanisiert werden. Durch diesen Vorgang erhalten die Beläge ihre dauerelastischen Eigenschaften und die widerstandsfähige Oberfläche. Selbst bei starker Nutzung weisen nora Bodenbeläge auch nach Jahren kaum Verschleiß auf, sind also nahezu unverwüstlich. 

Anhand der mehr als 300 Farbtöne im nora Standardsortiment, der verschiedenen Oberflächenstrukturen und der vielen Gestaltungsmöglichkeiten durch Intarsien, eröffnen sich Architekten, Planern und Bauherren zahlreiche Optionen für eine kreative Raumgestaltung.

Vorreiter im Umweltschutz

Nachhaltigkeit, Umweltschutz und Wohngesundheit sind bei nora systems schon seit langem Kernbestandteile der Unternehmensausrichtung. Dies belegen auch die zahlreichen Zertifizierungen. So ist das Unternehmen als einer der ersten Hersteller elastischer Bodenbeläge weltweit seit 1996 für sein Umweltmanagementsystem gemäß ISO 14001 zertifiziert. nora Bodenbeläge enthalten keine gesundheitsgefährdenden Weichmacher oder Halogene. Sie tragen schon seit 2006 – als erste elastische Bodenbeläge überhaupt – das Umweltsiegel „Der Blaue Engel…weil emissionsarm“. Zudem verfügen alle nora Standardprodukte über das GREENGUARD- Zertifikat für Raumluftqualität und tragen aufgrund ihrer positiven Eigenschaften zu den LEED-Leistungspunkten bei. Darüber hinaus ist nora systems Gründungsmitglied der Deutschen Gesellschaft für Nachhaltiges Bauen e.V. (DGNB). Anfang 2011 veröffentlicht das Unternehmen als erster Hersteller elastischer Bodenbeläge die Umwelt-Produktdeklarationen (EPDs) für seine Produkte nach der DIN EN ISO 14025. Die EPDs werden zur Bewertung der Nachhaltigkeit von Produkten verwendet. 

Von 2018 an bezieht nora systems seinen kompletten Strombedarf aus erneuerbaren Quellen. Mit dieser Umstellung setzt das Unternehmen auf eine umweltverträgliche Energieerzeugung bzw. -nutzung und leistet einen wertvollen Beitrag zum Umwelt- und Klimaschutz.
Fortschritt durch Technologie und Investitionen

Um Effizienz und Qualität dauerhaft zu verbessern, investiert nora systems fortlaufend in den Standort Weinheim und ebnet damit weiter den Weg in Richtung Automatisierung der Produktionsprozesse. Allein 2017 hat das Unternehmen 8,1 Millionen Euro für neue Anlagen, technische Innovationen und die Mitarbeiterentwicklung ausgegeben. Mehrere hunderttausend Euro flossen seit 2016 in verschiedene Maßnahmen und Projekte, mit denen nora systems seine Position als attraktiver Arbeitgeber weiter stärkt.*

* Der Text ist zum Abdruck frei. Wir bitten um ein Belegexemplar. Copyright-Angaben zu den Fotos unter: Bildeigenschaften => Details.
Über nora systems

nora systems entwickelt, produziert und vermarktet hochwertige elastische Bodenbeläge sowie Schuhkomponenten unter der Marke nora®. Das Unternehmen mit Stammsitz in Weinheim entstand 2007 aus der Freudenberg Bausysteme KG und prägt seit vielen Jahren als Weltmarktführer die Entwicklung von Kautschuk-Bodenbelägen. Mehr als 1.100 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter erwirtschafteten 2017 einen Umsatz von 229,1 Millionen Euro. 2018 wurde nora systems von Interface Inc., Atlanta (USA), erworben. Interface ist der weltweit größte Hersteller von modularen Teppichfliesen für den Objektbereich.
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